Keine Chancefu r
~ Von der Installatiol
Betrieb hygienisch




GEMEINSAM HABEN WIR SCHON
VIELE HERAUSFORDERUNGEN
GELOST. UND GENAUSO
GESTALTEN WIR DIE ZUKUNFT.

Liebe Journal-Leser,

die vergangenen Monate waren fiir uns alle eine groBe Herausfor-
derung. Innerhalb kiirzester Zeit mussten bestens bewéhrte Pro-
zesse grundlegend umgestellt und dafiir neue, méglichst genauso
belastbare Ablaufe gefunden werden. Das betraf die Arbeiten
auf der Baustelle wie auch unsere Zusammenarbeit mit Ihnen.

Mit bemerkenswertem Teamgeist und viel Zusammenhalt haben
wir diese Zeit aber gemeinsam erfolgreich bewaltigt! Ohne Un-
terbrechung der Informations- und Lieferketten ist es uns zum
Beispiel gelungen, Sie bestmdglich in lhrer taglichen Arbeit zu
unterstitzen und so daflir zu sorgen, dass es auch auf den Bau-
stellen im Lande weiterging.

Besonders wertvoll war dabei der intensive Austausch mit
Ihnen, durch den wir in engem Schulterschluss viele Fragen
und Aufgabenstellungen I6sen konnten. Und so werden wir
auch die Zukunft angehen: mit Produkten wie zum Beispiel dem
Vorwandsystem Prevista, mit dem Sie Ihren Markt weiter aktiv
ausbauen kénnen. Welches Potenzial in solchen Innovationen
steckt, zeigt sich bereits an den positiven Rickmeldungen von
den Baustellen, wo Prevista bereits erfolgreich eingesetzt wird.
Das freut uns ganz besonders, denn es zeigt, wie eng wir mit
unseren Partnern aus GroBhandel, Planungsbiros und - hier
speziell - den Installationsbetrieben verbunden sind, die uns letzt-
lich den Input zu derart wegweisenden Entwicklungen geben.

Daflir danke ich lhnen, ebenso flir das vertrauensvolle Mitein-
ander in den vergangenen Monaten.
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Badgestaltung weitergedacht:
Wenn sich Form, Farbe und Funktion
verbinden.

Unfassbar clever:
Mehr Hygiene, weniger Vandalismus.
Mit beriihrungsloser Urinal-Spultechnik.

Effizient, flexibel und schnell lieferbar:
Bei Disseldorfer Neubau wurde auf
Viega Systemtechnik gesetzt.

Entwésserung mit eingebautem
Schallschutz:

Lasst Wasser und Larm aus dem Bad
verschwinden.

Einfach konstruieren, und zwar
BIM-ready:

Viptool Assistant stellt alle
wichtigen Daten zur Verfligung.
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4 Thema

Unter Beachtung der Schutzvorschriften
unterstitzt Viega seine Marktpartner
vor Ort; beispielsweise auf einer groBen
Baustelle nahe Hamburg. Der Mund-
Nasen-Schutz ist selbstversténdlich
dabei.

Digital oder direkt vor Ort

WIR SIND WEITERHIN
FUR SIE DA.

Wegen der Corona-Pandemie mussten in den vergangenen Monaten
auf den Baustellen genauso wie in der Zusammenarbeit zwischen
Viega und seinen Marktpartnern manche Prozesse und Ablaufe
neu definiert werden — Stichwort: Kontaktbeschrankung.

iega Services erganzen bei
n die personliche




Vieles wurde in diesem Zusammenhang digitalisiert,
von zusatzlichen Online-Services als Planungsunter-
stitzung Uber Fachunterlagen zum Download bis hin
zur Beratung per Videomeeting. Doch genauso standen
und stehen die Viega Verkaufs- und Planerberater auf
Wunsch ihren Kunden zum persénlichen Gesprach zur
Verfligung — unter strenger Beachtung der Hygienere-
geln vor Ort selbstverstandlich.

Fachplaner, Fachhandwerker und natirlich auch die
Mitarbeiter des FachgroBhandels kénnen damit die
unterschiedlichsten Kanéle fir Informationen rund um
die Viega Produkte und Services nutzen, die sie fir
ihre tagliche Arbeit bendtigen. In gewohnter Tiefe und
Qualitét — aber immer auf dem Weg, der im Einzelfall
bevorzugt wird.

BAUKONJUNKTUR ,BRUMMT*

Wie wichtig das ist, zeigt zum einen der Blick auf die
Baukonjunktur: Trotz der Corona-bedingten Einschran-
kungen erwartet der Hauptverband der Deutschen
Bauindustrie ein nominales Umsatzplus von etwa
3,5 Prozent. Das spiegelt sich in der Auslastung der
SHK-Betriebe wider, die zu den ,systemrelevanten
Einrichtungen® z&hlen. Sie sind also fiir die Versorgung
der Bevdlkerung unabdingbar.

Zum anderen haben sich durch den Lockdown auf
den Baustellen viele neue Herausforderungen aufge-
tan, die das Fachhandwerk jetzt bewéltigen muss. Das
betrifft die Umsetzung von Bauprojekten genauso wie
beispielsweise die Unterbrechung des bestimmungs-
geméaBen Betriebs von Trinkwasseranlagen. Also Auf-
gabenstellungen, in denen Viega seine Marktpartner
mit geeigneten Produkten und Systemen ebenso un-
terstlitzen kann wie mit den entsprechenden Services.

HYGIENEERHALT SICHERSTELLEN

Typisch dafir ist der Erhalt der Trinkwassergute in Ob-
jekten wie Schulen oder Sportstéatten, die wegen Corona
zeitweise nicht genutzt wurden. Hier bietet Viega als
»Erste-Hilfe-MaBnahme* nicht nur online unter viega.de/
Trinkwasser umfassende Installations- und Handlungs-
empfehlungen zum Download. Genauso Ubernehmen
die Viega Servicetechniker bei Bedarf die Wartung und
Inspektion von Viega Splilstationen mit Hygiene-Funk-
tion und helfen so, den bestimmungsgeméaBen Betrieb
von Trinkwasseranlagen sicherzustellen. Und stérken
so zugleich die Kompetenz der Fachhandwerker, die
gegenuber ihren Kunden fir eine hygienisch einwand-
freie Trinkwasser-Installation einstehen.

PREVISTA ALS PROBLEMLOSER

Auf der Baustelle selbst wiederum sind mehr denn je
Produkte und Systemldsungen angesagt, die auf hohem
Leistungsniveau eine méglichst einfache Umsetzung
garantieren. Wie das Vorwandsystem Prevista. Aufgrund
seiner Praxisndhe findet sich Prevista schon ein Jahr
nach Markteinfiihrung in vielen Ausschreibungen und
Projekten wieder. Damit einher gehen natirlich viele
Detailfragen von Planern und Fachhandwerkern. Viega
beantwortet auch diese Uber das gesamte mdgliche
Spektrum hinweg — von Montagevideos Uber ,ge-
druckte“ Unterlagen zum Download bis hin zur Vor-
fuhrung in der Praxis, auf einer realen Baustelle vor
Ort. So ist es moglich, selbst auf sehr spezielle Fragen
ganz individuell einzugehen. Digital oder real, in jedem
Fall aber zielfiihrend direkt.

Schauen Sie doch einfach einmal selbst,
welche Mdéglichkeiten Sie gerne nutzen
mochten — unter viega.de/Service
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Keine Chance fur Leglonellen

VON DER INSTALLATION
BIS ZUM BETRIEB
HYGIENISCH EINWANDFREI.

Der Erhalt der Trinkwasserhygiene hangt unter anderem von der bedarfs- -
gerechten Auslegung und dem bestimmungsgemaBen Betrieb einer Trink-
wasseranlage ab. Jedoch konnen Installations- und Sanierungsarbeiten
den Nahrstoffeintrag negativ beeinflussen.

Pressen ist sauberer als Loten oder SchweiB3en,
denn so wird das Eindringen von Lot, Flussmittel
oder Hanf in die Rohre vermieden.




Dazu muss man wissen: Keime bendtigen im Trinkwasser
zur Vermehrung nicht nur bestimmte Temperaturen (Kalt-
wasser etwa > 20°C, Warmwasser < 55°C), sondern auch
Nahrstoffe. Teilweise sind die naturgemaB schon im Wasser,
teilweise werden sie aber auch bei der Installation eingetra-
gen. Deswegen hier ein paar wertvolle Praxistipps, wie man
ganz einfach zu einer auch im Rohrleitungsnetz hygienisch
sauberen Trinkwasser-Installation kommt.

AUF WERKSTOFFE ACHTEN

GemaB Trinkwasserverordnung dirfen in einer Trinkwas-
seranlage nur Produkte installiert werden, die dafiir zu-
gelassen sind. Zu erkennen ist unter anderem am DVGW-
Prifzeichen oder an der Konformitéatserklarung, dass die
Materialien den Bewertungsgrundlagen des Umweltbun-
desamtes (UBA) entsprechen. Fir ,Kunststoffe und andere
organische Materialien im Kontakt mit Trinkwasser® 16sen
diese zum 21. Marz 2021 beispielsweise die bekannten
KTW-Leitlinien ab.

SAUBER ARBEITEN

Bei der Installation darf kein Schmutz in die Rohrleitungen ge-
langen. Die Pressverbindungstechnik ist deswegen fir Rohr-
verbindungen wesentlich geeigneterals Léten oder SchweiBen,
wo zum Beispiel mit Flussmitteln oder Ahnlichem gearbeitet
wird. AuBerdem sollten alle Installationskomponenten nur
schmutzgeschutzt gelagert werden.

FREMDSTOFFE AUSSPULEN

Generell ist eine Trinkwasseranlage vor Inbetriebnahme
gemaB ZVSHK-Merkblatt immer mit filtriertem Wasser zu
spulen. Eventuell ins Leitungsnetz eingedrungene Schmutz-
partikel werden dadurch entfernt. Wichtig dabei: Das ver-
wendete Trinkwasser muss sauber sein, damit die Anlage
nicht durch verunreinigtes Wasser kontaminiert wird. Spilen
aus einem Bauwasser-Anschluss geht also nicht!

Muss eine Trinkwasseranlage aufgrund hygienisch relevanter,
mikrobieller Auffalligkeiten saniert werden, ist das Splilen die
erste MaBnahme gemaB DVGW-Arbeitsblatt W 556. Das ist
auch der Fall, wenn dartber hinaus eine chemische Des-
infektion unvermeidlich ist. Dabei sollte mdglichst auf das
Impulsspilen mit einem Gemisch aus Wasser und olfreier
Druckluft verzichtet werden. In bestehenden Anlagen kénnten
sich durch die Druckschlage Inkrustrationen von den Rohr-
wanden I6sen, wodurch dort méglicherweise eingekapselte
Bakterien zuséatzlich ins Wasser gelangen. Vorgaben fir die
Reinigung und Desinfektion von Trinkwasser-Installationen
macht das DVGW-Arbeitsblatt W 557. Allerdings ist die che-
mische Desinfektion nurin engen Grenzen erlaubt und nurin
Ausnahmen zielfihrend. Der Installation von endstandigen
Hygienefiltern sollte bis zum Abschluss einer Sanierung der
Vorzug gegeben werden.
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Vor der Feininstallation die Wand- Der Baustellenalltag ist rau
scheiben verschlieBen - das verhin- und schmutzig. Deswegen
dert ebenfalls das Eindringen von sollten Pressverbinder immer
Schmutz in die Trinkwasservertei- geschitzt im Beutel aufbe-

lung.

Wasseraustausch

wahrt werden.

Nahrstoffe

Durchstromung

Wirkkreis der
Trinkwassergite

Temperaturen

Vier Faktoren beeinflussen die Hygiene
des Trinkwassers. Dazu zahlt auch das
Nahrstoffangebot.

Weitere Informationen zum Thema ,,Erhalt der
Trinkwasserhygiene bauseits“ finden Sie in einem
entsprechenden Fachaufsatz unter viega.de/
Trinkwasser-Hygienetipps


http://www.viega.de/Trinkwasser-Hygienetipps
http://www.viega.de/Trinkwasser-Hygienetipps
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Legionellen im Kaltwasser

RECHTZEITIG AKTIV
WERDEN UND RISIKO

MINIMIEREN.

Beim Stichwort ,Legionellen im Trinkwasser"
wurde jahrelang nur der Warmwasser (PWH)
fUhrende Teil einer Trinkwasseranlage betrachtet.
Das gleiche Risiko besteht mittlerweile genauso
im Kaltwasser (PWC). Denn dort steigen die
Temperaturen oft Uber die kritische 20°-C-Marke.

Dann finden sich im PWC nicht nur die typischen
Kaltwasserbakterien, also Pseudomonaden, son-
dern immer 6fter auch Legionellen. Der DVGW und
das Umweltbundesamt (UBA) haben darauf bereits
reagiert und fordern in deram 18. Dezember 2018
verdffentlichten UBA-Empfehlung des zur systemi-
schen Untersuchung von Trinkwasser-Installatio-
nen auf Legionellen und der ,DVGW-Information
Wasser Nr. 90“, bei Beprobungen auch das Kalt-
wassernetz einzubeziehen.

WAS SIND DIE URSACHEN?

Die Ursachen fir die hygienekritische Erwdrmung
von Kaltwasser liegen zum einen am Klimawan-
del. PWC kommt dadurch oft schon mit durch-
schnittlich 14,2 °C am Hausanschluss an - und
erwarmt sich im Haus natirlich noch weiter. Ein
zweiter Grund: die Hauptverteilung fir PWC, die
oftim (viel zu warmen) Haustechnikraum beginnt
und in Steigeschéchten durch parallel gehende
Rohrleitungen warm/kalt fur die unerwiinschte
Erwdrmung des Kaltwassers sorgt. Das gleiche
passiert auf der Etage, wenn die PWC-Rohrleitun-
gen beispielsweise direkt neben den Warmwas-
serleitungen in geddmmten Trockenbauwéanden
verlegt sind.

WAS IST ZU TUN?
Um das zu verhindern, sollten Planer und Fachhandwerker immer
den kompletten FlieBweg des Trinkwassers betrachten. Und dann
folgende Ratschlédge beherzigen:
Hauswasseranschliisse und Trinkwasserverteilungen nur in unbe-
heizten Kellerrdumen vorsehen (VDI 2050)
Kaltwasserleitungen mit der gleichen 100-Prozent-Dd&mmung
isolieren wie alle Warmwasserleitungen
Im Steigestrang am besten fuir warm- und kaltgehende Leitungen
separate Schichte vorsehen
In der Etagenverteilung die Entnahmestellen mit rAumlich getrenn-
ten Leitungsflihrungen anschlieBen; Warmwasser beispielsweise
von oben, Kaltwasser von unten. Den Warmeutbergang an der Ent-
nahmearmatur verhindert der Verzicht von Zirkulationsleitungen
in den Nutzungseinheiten

ALTERNATIV: AKTIV KUHLEN

Im Bestand ist das jedoch nicht immer umsetzbar. Eine Lésung ist die
aktive Kiihlung des Kaltwassers. Dazu muss flr Trinkwasser kalt eine
Zirkulation eingeplant werden. Der Ricklauf des Trinkwassers kalt
wird dann zu einem Durchfluss-Trinkwasserklhler gefihrt, der seine
Kihlenergie beispielsweise Uber einen Kaltwassersatz bezieht. Das
kann sogar 6konomischer und 6kologischer sein, als Trinkwasser
mit erhohter PWC-Temperatur ,wegzuspulen®.

R Einen ausfihrlichen Fachaufsatz zum Thema ,,Hygiene-
k kritische Erwarmung von Kaltwasser vermeiden® finden
Sie auch unter viega.de/Trinkwasser-Temperaturgrenzen


http://www.viega.de/Trinkwasser-Temperaturgrenzen
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KALTWASSERTEMPERATUR: MASGEBLICHE REGEL-
WERKE UND NORMEN IM UBERBLICK

DIN 1988-200
»Fur die Einhaltung der Hygiene in Trinkwasser-Instal-
lationen siehe VDI 6023 Blatt 1.“

VDI/DVGW 6023

sInstallationsschéachte fir Trinkwasserleitungen kalt
mussen so geplant und gebaut werden, dass eine
Trinkwassertemperatur von 25°C (Empfehlung: nicht
Uber 20 °C) nicht tUberschritten wird.”

RKI-RATGEBER LEGIONELLOSE

»Legionellen kénnen auch in kaltem Wasser vorkom-
men, sich bei Temperaturen unter 20 °C aber nicht nen-
nenswert vermehren.”

STELLUNGNAHME DES UMWELTBUNDESAMTES
ENERGIESPAREN 09/201 1

»Im offentlichen Leitungsnetz der Wasserversorgungs-
unternehmen (WVU) liegt die Wassertemperatur deut-
lich unter 20°C, was das Bakterienwachstum wirksam
verhindert. [...] Im Trinkwasser-Temperaturbereich von
20 bis 55°C kdnnen Legionellen sich auf gesundheitlich
bedenkliche Konzentrationen vermehren [....“

BAYERISCHES LANDESAMT FUR GESUNDHEIT UND
LEBENSMITTELSICHERHEIT (LGL)

»Wenige Legionellen, meist < 1 KBE/Liter (KBE: koloni-
enbildende Einheiten), sind auch im kalten Grundwasser
vorhanden. Bis zu Temperaturen von etwa 20 °C ver-
mehren sich Legionellen nur sehr langsam, sodass in
diesem Bereich schon wegen der zu erwartenden ge-
ringen Konzentration das Erkrankungsrisiko als gering
einzuschétzen ist. Erst Uber 20°C steigt die Vermeh-
rungsrate allmahlich an und ist etwa zwischen 30°C
und 45°C optimal [...].“

Um den Warmeiibergang auf PWC zu reduzieren, sollten
auch die Anschlussleitungen zur Zapfstelle méglichst weit
voneinander entfernt gefiihrt werden.

UMWELTBUNDESAMT, RATGEBER: TRINK WAS -
TRINKWASSER AUS DEM HAHN (HINWEIS VOM RKI
IM EPIDEMIOLOGISCHEN BULLETIN 24/2020 ZUM
GESUNDHEITSSCHUTZ)

»Im Kaltwasser mit Temperaturen deutlich unter 20°C
vermehren sich die Legionellen nur sehr langsam. Mas-
senhafte Vermehrung von Legionellen in gesundheits-
gefahrdenden Konzentrationen ftritt jedoch in einem
Temperaturbereich zwischen 25°C und 55°C auf. Ab
ca. 70°C sterben die Legionellen ab. Warmes Trinkwas-
ser sollte daher immer eine Temperatur von mindes-
tens 55 °C aufweisen und kaltes Trinkwasser sollte kalt,
d. h. méglichst < 20°C, sein. Im Technischen Regelwerk
(DIN 1988-200, VDI 6023) wird eine Héchsttemperatur
von 25 °C fur das Kaltwasser gefordert.”

DVGW-INFORMATION WASSER NR. 74

»Auch Trinkwasser-Installationen des kalten Trinkwas-
sers mussen so betrieben werden, dass unter Beach-
tung von Stagnationszeiten Wassertemperaturen von
25°C nicht Uberschritten werden. In der Praxis hat sich
gezeigt, dass bei Trinkwassertemperaturen von unter
20°C selten Legionellen nachgewiesen werden.*

DVGW ARBEITSBLATT 400-1

»Bei Trinkwasser, das nach den allgemein anerkannten
Regeln der Technik geschiitzt, gewonnen, aufbereitet,
gespeichert und verteilt wird, haben bei stabilen Be-
triebsbedingungen die FlieBgeschwindigkeit (ggf. auch
mit FlieBrichtungswechsel), Aufenthaltszeit und Tempe-
ratur (bis 20 °C) fiir die Koloniezahlerh6hung im Netz nur
eine untergeordnete Bedeutung (stabiler Biofilm).“
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Hydraulischer Abgleich mit Fonterra Smart Control

AUTOMATISCH EINFACH
UND BEWAHRT.
INKLUSIVE FORDERUNG.

Bei Heizungsneuinstallationen und -sanierungen muss die Warmeverteilung hydraulisch
abgeglichen werden. Sonst gibt es keine Zuschisse — und Energie spart das auBerdem.
Das speziell fur FuBbodenheizungen entwickelte Regelsystem Fonterra Smart Control
ist dafUr ideal, denn es arbeitet im Gegensatz zu konventionellen Durchflussmengen-
begrenzern automatisch — permanent und bedarfsgerecht Uber die Temperaturdifferenz
aus Vor- und Rucklauf als der zentralen Steuergroie.




‘m\

Fonterra Smart Control sorgt fiir den einfachen hydraulischen
Abgleich und ist gleichzeitig einfach zu bedienen - sogar aus der
Ferne per Smartphone oder per Sprachsteuerung.

Ein wesentlicher Vorteil fir den Fachhandwerker ist dabei, dass
dieses Prinzip auch ohne Kenntnis der exakten Heizkreislangen
funktioniert — ein haufiges Problem bei Heizungssanierungen.
AuBerdem sind keine aufwendigen Voreinstellungen notwendig.
Stattdessen entwickelt die ,Intelligenz” der Fonterra-Steuerung
aus der Temperaturdifferenz eine fiir Neuanlagen wie bestehende
Flachenheizungen jeweils optimale Regelstrategie, die sogar die
unterschiedlichen Bodenaufbauten oder Warmeeintrage durch
groBflachige Fenster einbezieht.

IN DER PRAXIS BEWAHRT

Wie gut das mit dem dynamischen hydraulischen Abgleich funk-
tioniert, hat Fonterra Smart Control seit 2016 bereits in zahl-
reichen Objekten mit unterschiedlichsten Nutzeranforderungen
- wie Kindergérten oder Wohnanlagen — unter Beweis gestellt:
Urspriinglich teilweise desolat gesteuerte Bestandsanlagen stel-
len die Warme jetzt kontinuierlich bedarfsgerecht und komfortabel
zur Verfligung, selbst wenn es durch externe Wéarmeeintrage zu
Temperaturverdnderungen im Raum kommt.

FORDERPROGRAMME NUTZEN

Das zahlt sich doppelt aus: durch die Energieeinsparung (und
die damit verbundene umweltschonende Verringerung des
CO,-AusstoBes) sowie durch die Zuschiisse vom Staat. Rund ein
halbes Dutzend unterschiedlichster Férderprogramme stehen hier
zur Verfiigung, die fur die gesamte Heizungsanlage einen hydrau-
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So einfach lasst sich ein automatischer hydraulischer Abgleich im
Bestand selbst bei Fremdverteilern installieren: Hier wurden in
einer Wohnanlage insgesamt fast 20 solcher Heizkreisverteiler mit
Fonterra Smart Control ausgestattet.

lischen Abgleich, wie durch Fonterra Smart Control, gemaB den
anerkannten Regeln der Technik als Voraussetzung fordern und
férdern. Mit dem positiven Nebeneffekt, dass durch den Einbau
von Fonterra Smart Control nicht nur die FuBbodenheizung abge-
glichen wird, sondern dass man automatisch auch eine innovative
Einzelraumregelung sogar mit Sprachsteuerung und Bediensoft-
ware bekommt.

Wer ganz schnell ist, kann dabei sogar noch vom lukrativen Fér-
derprogramm ,Heizungsoptimierung“ des BAFA profitieren, das
bis zum 31. Dezember 2020 einen 30-Prozent-Zuschuss gewéhrt.
Aber auch danach gibt es attraktive Forderprogramme, die je
nach Umfang der MaBnahme sogar bis zu 45 Prozent der Kosten
inklusive UmfeldmaBnahmen tibernehmen.

Notwendig fir die Férderung ist aber wie bisher der Nachweis
durch das VdZ-Formular nach Verfahren A bzw. B. Wahrend das
Uberschléagige Verfahren A besonders flir Anlagen im Bestand
zum Einsatz kommt, bietet Viega fir das Verfahren B mit Viptool
eine Berechnungssoftware als kompetente Unterstiitzung an.

Weitere Informationen zu Fonterra Smart Control und
zu den Fordermoglichkeiten gibt es auBerdem unter
viega.de/Energieeffizienz


http://www.viega.de/Energieeffizienz
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Checkliste fiir die Praxis

MEHR SICHERHEIT DURCH
ANWENDBARKEITSNACHWEISE
IM BRANDSCHUTZ.

Gerade bei GroBprojekten hat der Druck auf den Baustellen stark zugenommen:
Preisdruck, Qualitadtsanspriche, Bauverzdgerungen, Bedenkenanmeldungen,
Behinderungen und problematische Inbetriebnahmen sind an der Tagesordnung.
Umso wichtiger ist es, bei Fragen des Brandschutzes abnahmesicher zu arbeiten.

Leitungsdurchfiihrungen sind Bauarten und erfordern damit einen Die Technische Gebdudeausriistung von GroBobjekten ist
Anwendbarkeitsnachweis. Eine besondere Herausforderung fiir jeden komplex. Entsprechende Bedeutung hat vor allem beim
Bauausfiihrenden sind eng gemischt belegte Schachte. Die Kombi- baulichen Brandschutz ein gesetzeskonformes Verhalten,
nation der diversen Rohrleitungen ist im Bauordnungsrecht ganz um maoglichen Einspriichen oder Vorbehalten von Anfang

genau geregelt. an zu begegnen.
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Jeder, der in der Praxis schon damit zu tun hatte, weiB: Das ist gar nicht so einfach. Denn ausgehend vom
Bauordnungsrecht greift hier eine Vielzahl von Bauordnungen, Verwaltungsvorschriften, Baubestimmungen
und weiteren Regelwerken rechtsverbindlich ineinander. SchlieBlich geht es am Ende immer um den Schutz
von Leib und Leben. Das aber stellt die Planer und Ausflihrenden der Technischen Geb&udeausristung
(TGA) teilweise vor erhebliche Probleme. Eine haufige Fragestellung ist beispielsweise, ob im Einzelfall die
jeweilige Rohrleitungsinstallation gemaB einer allgemeinen Bauartgenehmigung (aBG), eines allgemeinen
bauaufsichtlichen Priifzeugnisses (abP) oder einer vorhabenbezogenen Bauartgenehmigung (vBG) fachge-
recht ausgefihrt wurde.

Pauschal |asst sich das nicht beantworten. Hilfreich ist es in
der Praxis jedoch, vor der Abnahme brandschutzrelevanter
TGA-Installationen auf der Baustelle die nachfolgenden
Fragen ,abzuklopfen®:

CHECKLISTE

v/ Liegen alle Anwendbarkeitsnachweise vor? L -

v Sind die Anwendbarkeitsnachweise noch und bis zum l il
Tag der geplanten Inbetriebnahme/Abnahme glltig? e

v Liegen die Ubereinstimmungsbestatigungen/-erkldrungen '
vor? Dabei ist zu beachten: Sind mehrere Gewerke an
einer AbschottungsmaBnahme beteiligt (Installateur, Iso-
lierer, Maurer), werden die Erklarungen von allen Betei- ‘
ligten bendtigt.

v/ Gibt es in den Anwendbarkeitsnachweisen Hinweise auf
Abweichungen? Solche Abschottungen einer Mischinstalla-

v/ Wenn es Abweichungen gibt, handelt es sich dann um tion als gepriifte Bauart (abP) umfassen
wesentliche oder nicht wesentliche? samtliche Einzelprodukte und sind an die

v/ Liegt bei wesentlichen Abweichungen die vorhaben- Fabrikate gebunden.
bezogene Bauartgenehmigung vor?

v/ Liegt bei nicht wesentlichen Abweichungen eine vollstan-
dige, nachvollziehbare Erklarung und Bewertung vor?
Wo wird wie genau abgewichen? Womit wird kompensiert?

v/ Missen die Bauarten beschildert sein?

v Werden Leitungssysteme in besonderen Einbausituatio-
nen verbaut (z. B. Unterschreitung der Mindestabstande
von 200/100 mm)?

v/ Liegen zu diesen Systemen in besonderen Einbausitu- F ok

- o Bauarigenehmigung
| beantragt

ationen alle Anwendbarkeitsnachweise vor und sind die '
verbauten Produkte auch darin zu finden?

v Werden Leitungen in Form einer Mischinstallation verbaut
(z. B. Strangrohrleitung in Metall und Stockwerksleitungen
an einer Stelle brennbar)?

Erst wenn diese Fragen durchgéngig beantwortet sind und
die entsprechenden Dokumente Ilickenlos vorliegen, sollte . . . s
. L N Die rechtlich genehmigungsfihige Heraus-
eine Baustellenbesichtigung durchgefuhrt werden. | forderung auf dem Bau liegt oft im Detail;
hier eine Installation mit aBG-Erfordernis.

R Einen ausfuhrlichen Fachbeitrag, der auch die
k rechtlichen Hintergriinde dieses Themas erlau-
tert, finden Sie hier: viega.de/Anwendbarkeits-
nachweise-Brandschutz



http://www.viega.de/Anwendbarkeitsnachweise-Brandschutz
http://www.viega.de/Anwendbarkeitsnachweise-Brandschutz
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Bestandig auch unter extremen Bedingungen

KORROSION UND ZEITDRUCK
IM GRIFF MIT VIEGA.

Aggressiv-korrosive Umgebungen erfordern entsprechend widerstandsfahige Installa-

tionen und Werkstoffe. Bei der Metallveredlung Kotsch, einem Galvanikunternehmen
in Sachsen, bewahrt sich solch ein abgestimmter Mix von Rohrleitungen aus dem
Viega Systemverbund — alle sind dank Pressverbindungstechnik besonders schnell

und wirtschaftlich zu installieren.

In der nahezu voll automatisierten Galvanikanlage sind die
Rohrleitungsinstallationen aus korrosionsfestem Edelstahl
in Sanpress Inox ausgefiihrt.

Die fiir alle Viega Rohrleitungssysteme ein-
setzbare ,kalte‘ Pressverbindungstechnik hilft
uns nicht nur, diese Arbeiten wirtschaftlich
zu kalkulieren, sondern dann auch schnell
und sicher umzusetzen.

SHK-Meister Marcus Schietzold

Rohrleitungen werden nicht nur nach den zu transpor-
tierenden Medien ausgewahlt. Sie sind h&ufig auch
auf das teilweise herausfordernde Umfeld abzustim-
men. Wie bei der Metallveredlung Kotsch GmbH im
erzgebirgischen Schneeberg. Das weltweit agierende
mittelstédndische Unternehmen investierte dort rund
8,3 Millionen Euro in einen der modernsten deutschen
Galvanikbetriebe.

Der Erfolg des Unternehmens griindet in der hohen
Qualitét der Beschichtungen von Stahl- und Gussteilen.
Um beispielsweise Stahlrohre vor Korrosion zu schiitzen,
werden sie beschichtet. Bei diesen galvanischen Pro-
zessen kommen teilweise aggressive und gesund-
heitsschadliche Chemikalien zum Einsatz. In der neuen
Galvanik sind deshalb nahezu alle Arbeitsvorgdnge
voll automatisiert. Das korrosive Umfeld greift auch die
Installationen und Werkstoffe an.

EDELSTAHL GEGEN AGGRESSIVE CHEMIKALIEN

Bei der Losung dieser Herausforderung kam der breit
aufgestellte Systemverbund von Viega zum Zuge.
So wurden die Installationen in der Nahe der Gal-
vanikbader beispielsweise mit dem besonders kor-
rosionsbestdndigen Edelstahl-Rohrleitungssystem
Sanpress Inox umgesetzt.
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Trinkwasser-, Heizungs- und Betriebswasser- Fir SHK-Meister Marcus Schietzold (re.), hier mit
Installationen in unmittelbarer Nachbarschaft - Viega Verkaufsberater Markus Decker, war der Viega
und alle aus dem Viega Systemverbund: Blick Systemverbund fiir die Rohrleitungsinstallationen
in eine der Warmezentralen des Neubaus. im Kotsch-Neubau von Anfang an gesetzt.

Bei den Trinkwasser-Installationen im Betrieb und im Bulrotrakt
bevorzugte das ausflihrende Fachhandwerksunternehmen
Heizungsbau Willy Hofmann (Aue-Bad Schlema) hingegen das
Rohrleitungssystem Raxofix, das wirtschaftlich von der Rolle
verlegt werden kann. Fir die Heizungsanlage kamen wiederum
Stahlrohr-Installationen mit den Komponenten der Systeme
Megapress S XL im Betriebs- und Prestabo im Blirokomplex
zum Einsatz. Und auch bei den Gas-Installationen bedienten
sich die SHK-Fachleute aus dem Viega Systemverbund, hier
mit Profipress G aus Kupfer.

REIBUNGSLOSE VERARBEITUNG ENTSCHEIDET

Entscheidender Vorteil: Durch den Systemverbund aus einer
Hand Uber unterschiedliche Werkstoffe hinweg konnten sich die
Installateure durchgehend auf die schnelle und sichere Press-
verbindungstechnik von Viega verlassen. Das Fazit des verant-
wortlichen SHK-Meisters Marcus Schietzold: ,Gerade bei einem
so groBen Objekt mit derart unterschiedlichen Anforderungen
an die Rohrleitungssysteme, gleichzeitig aber vielen hundert
Metern Rohrleitungen und entsprechend vielen Verbindern ist
die reibungslose Verarbeitung ein entscheidender Faktor.“ M

R Noch mehr Infos zum Unternehmen und dem
‘ ausfiinrenden Fachhandwerksunternehmen unter
metallveredlung-kotsch.de
willy-hofmann-heizungen.de

\ S
’!,. ety

Qualitat ist - auch - eine Frage des
abgesicherten Veredlungsprozesses
durch solide Installationstechnik, so
Hardy Kotsch, der das Unternehmen
in dritter Generation fiihrt.

Die termintreue Umsetzung aller Installationen
gelang auch dank der alle Rohrsysteme umfassenden
Pressverbindungstechnik, hier mit dem Pressgun-
Press Booster an einem Megapress S XL-Verbinder.


http://www.metallveredlung-kotsch.de
http://www.willy-hofmann-heizungen.de
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Badgestaltung weitergedacht

WENN SICH FORM,
FARBE UND FUNK-
TION VERBINDEN.

59 Prozent der Deutschen gaben bei einer
Umfrage an, fur die Erholung im Bad sei

ein harmonisches Gesamtbild aus Farben,
Design und Accessoires erforderlich.”

Viega unterstUtzt diese Entwicklung unter
anderem durch das umfang- und varianten-
reiche Sortiment an Visign-Betatigungsplatten,
die in Kombination mit dem Vorwandsystem
Prevista gestalterische Freiheit eroffnen.

Beriihrungslose Betatigungsplatten - wie hier
die Visign for More 205 sensitive - sind beson-
ders hygienisch, weil keine Keime libertragen
werden und bedarfsgerechte Hygienespiilun-
gen eingestellt werden kénnen.

Mehr und mehr wird das Badezimmer zur liebevoll und
individuell eingerichteten Wellness-Oase. Erste Vor-
aussetzung fur die flexible Gestaltung ist ein variables
Vorwandsystem. Hier setzt Viega mit Prevista neue
MaBstébe fir den ebenso individuellen wie wirtschaft-
lichen Ausbau des Bades.

Die Schnittstelle zwischen dieser Technik ,hinter der
Wand“ und den WC- oder Urinal-Keramiken davor
bilden die Visign-Betatigungsplatten. Uber 50 serien-
maBige Designvarianten der Serien Visign for Style und
Visign for More bieten ein breites Spektrum an Farben,
Formen und Materialien. TrendgemaB orientiert sich
Viega dabei an den taktgebenden Armaturenherstellern.

Allen Visign-Betéatigungsplatten gemeinsam sind das
kompakte Format und die Kombinationsmdglichkeit
mit allen Prevista-Spulkasten. Der Endkunde hat so
den Vorteil, dass er sich noch nach der Auswahl der
Armaturen flr eine passende Betatigungsplatte ent-
scheiden kann.

Miihelos und werkzeug-
los sind die Einstellungen
am Prevista-Spiilkasten
zu erledigen.




EINFACHE WERKZEUGLOSE MONTAGE

Dem Fachhandwerker bietet das Zusammenspiel
aus Prevista und Visign entscheidende praktische
Vorteile. Sokénnennicht nurnahezu alle Betatigungs-
platten werkzeuglos installiert werden, sondern
bei Bedarflasst sich auch das Ablauf- und Fillventil
im Spulkasten noch bequem erreichen. Mit opti-
onalen Ausstattungen wie einem Einwurfschacht
fir Reinigungstabs oder einem flach aufbauenden
LED-Rahmen fir die beliebte Ambientebeleuchtung
lassen sich weitere individuelle Wiinsche erfiillen.

Zur serienmaBigen Ausstattung der elektronischen
Betatigungsplatten gehért zudem eine Steuerung
fir automatische Hygienespilungen. Sie empfiehlt
sich fiur alle Objekte, in denen der bestimmungs-
gemaBe Betrieb der Trinkwasser-Installation zeit-
weise unterbrochen sein kénnte. Wann und mit
welcher Menge die Hygienespulung arbeitet, lasst
sich Uber den DIP-Schalter einfach programmieren.

Eine barrierefreie Nutzung ist ebenfalls moglich,
daalle Visign-Betatigungsplatten und die Prevista-
Spllkasten fir verschiedene Auslésemaoglichkeiten
konzipiert sind. Bei der Produktlinie Visign for More
ist das elektronische Ausldosen meistens Standard,
in der Linie Visign for Style kann es einfach nach-

Orientierung.

gerustet werden. Die WC-Splilung lasst sich auBer-
dem Uber einen kabelgebundenen externen Taster
oder per Funk auslésen. Besonders hygienisch sind
die Visign-Betatigungsplatten mit berihrungsloser
Auslésung, weil jegliche Keimilbertragung unter-
bunden wird.

Bei der Inspiration fiir die Badgestaltung und der
Wahl der optimal passenden Visign-Betatigungs-
platte hilft ein Online-Tool: der Betatigungsplat-
ten-Konfigurator. Damit Iasst sich die passende
Betétigungsplatte schnell und stilsicher finden.

Probieren Sie die einfache Bedienung
direkt aus und entdecken dabei die viel-
féltigen Mdéglichkeiten. Sie kénnen den
Konfigurator starten unter viega.de/
Betaetigungsplatten-Konfigurator

*®

* Fur die Umfrage hat die Hansgrohe Group gemeinsam
mit dem Marktforschungsinstitut INNOFACT AG 1.000
Personen zwischen 18 und 69 Jahren befragt.

Die unabhangige Online-Erhebung fand im Juli 2019 statt.
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Wenn Funktion und Innovation zusammen-
treffen: Hinterleuchtete, selbstleuchtende
oder nachleuchtend lackierte Visign-
Betdtigungsplatten dienen als Ambiente-
beleuchtung und sorgen fiir eine bessere

Eine fiir alle, alle fiir einen: Samtliche
Visign-Betétigungsplatten passen
zu den Prevista-Spiilkdsten, ob im
Trocken- oder im Nassbau montiert.


http://www.viega.de/Betaetigungsplatten-Konfigurator
http://www.viega.de/Betaetigungsplatten-Konfigurator

Verdeckte, be’fﬁhrungslose Urinal-Auslésung: Ein Sensor im Siphon
erkennt die Nutzung und dariiber hinaus Fehlfunktionen. Bei einem
verstopften Ablauf blockiert beispielsweise die Spiilung. Das ver-
hindert ein Uberlaufen des Urinals.

Unfassbar clever

MEHR HYGIENE, WENIGER
VANDALISMUS. MIT BERUHRUNGS-
LOSER URINAL-SPULTECHNIK.

FUr Sanitaranlagen in 6ffentlichen Gebauden gelten besondere Bedingungen.
Zum Beispiel hohe Nutzungsspitzen, aber ebenso lange Nutzungsunterbre-
chungen, oft auch ein hohes Potenzial an Vandalismus. Zwei innovative Urinal-
Spultechniken fur das Vorwandsystem Prevista I6sen diese Herausforderungen.

Berlihrungslose Spiilauslésungen fir Urinale bieten bei der Nutzung ein hohes MaB an
Hygiene — und sind daher in 6ffentlichen Sanitarraumen oft erste Wahl. Die Elektronik der
automatischen Auslésungen von Viega ermdéglicht auBerdem die Einstellung von Hygie-
nespulungen bei Nutzungsunterbrechungen. Gleichzeitig lasst sich mit diesen Auslésun-
gen der Wasserverbrauch reduzieren und somit die Umwelt schonen. Dafiir stehen zwei
unterschiedliche Varianten zur Verfiigung.

SENSOR-GESTEUERT: VERDECKTE AUSLOSUNG, VARIABLE SPULMENGE

Eine Technik ist die verdeckte Urinal-Ausldsung Uber einen Temperatur- und Strdomungs-
sensor. Er befindet sich im Urinalsiphon und registriert die Nutzung. Drei verschiedene
Spulprogramme sind dabei flir das jeweilige Nutzungsprofil einstellbar: die Spilung mit
einem Liter, mit drei Litern und eine dynamische Variante. Letztere erkennt hohe Nutzungs-
intervalle automatisch und reduziert dann die Spilmenge von drei auf einen Liter. Solche
Nutzungsspitzen entstehen beispielsweise in der Halbzeit eines FuBballspiels oder in einer
Konzertpause. Die Spulfrequenz ist dann auf eine Auslésung pro Minute begrenzt. Je nach
gewahltem Programm wird nach 24 Stunden zusétzlich eine automatische Hygienespulung
durchgefiihrt. Da bei dieser Ausldsetechnik keine Betdtigungsplatte oder Abdeckplatte
vorhanden ist, sind Beschadigungen durch Vandalismus ausgeschlossen. Die verdeckte
Spulauslésung von Viega ist als Ausstattungsset erhaltlich und mit der entsprechenden
Variante des Prevista Dry-Urinal-Elements kompatibel.
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GROISE DESIGN-VIELFALT FUR INFRAROT-AUSLOSUNGEN

Die Infrarot-Auslésung fur Urinale von Viega ist auch in puncto
Gestaltung innovativ. Die Betatigungsplatte Visign for More 200 IR
beispielsweise ist in den Ausfihrungen Holz Eiche gebeizt, Glas
schwarz beziehungsweise Glas weil3 und in diversen Kunststoff-
Varianten erhéltlich. Zusammen mit dem breiten Sortiment von
Viega WC-Betatigungsplatten ldsst sich so ein individuelles

Die Infrarot-Ausldsung mit Viega Hygiene-Funktion lasst Interieur-Konzept umsetzen.
sich exakt auf die Nutzungsbedingungen einstellen - vom
Erfassungsbereich iliber die Spiilmengen bis zu Hygiene-

spiilungen bei Nutzungsunterbrechungen. Die Infrarot-Technik wird zusammen mit dem dafir erhéltlichen Viega

Prevista Dry-Urinal-Element hinter der Wand verbaut.

’ viega viega

INFRAROT-GESTEUERT:

NUTZUNG UND NUTZUNGSUNTERBRECHUNG ERKANNT

Eine andere Mdéglichkeit der berlihrungslosen Ausldsung bietet die Infrarot-Technik. Hier-
bei lasst sich der Erfassungsbereich vor dem Urinal auf Raum und Nutzung individuell
einstellen. Gleiches gilt fiir die Spllmenge und -dauer. Bei Nutzungsunterbrechungen, wie
sie beispielsweise in Schulen oder Hotels typisch sind, beugt die Urinal-Auslésung zudem
Stagnation in den Trinkwasserleitungen durch einfach programmierbare Hygienespilungen
vor. Dazu ist die Urinal-Betéatigungsplatte mit der Viega Hygiene-Funktion ausgestattet,
mit der sich Sputlmenge und -zeitpunkt exakt definieren lassen.

= Mehr Uber berthrungslose Hygiene
\ erfahren Sie unter viega.de/Prevista

Sanitdarrdume sind das Aushange-
schild eines Objekts. Die Hygiene
wor der Wand“ und ,hinter der
Wand“ l4sst sich mit beriihrungslo-
sen Urinal-Auslésungen auf ein
hohes Niveau heben.



http://www.viega.de/Prevista
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Effizient, flexibel und schnell lieferbar

BEI DUSSELDORFER NEUBAU
WURDE AUF VIEGA SYSTEM-
TECHNIK GESETZT.

Termindruck und Facharbeitermangel, zudem haufig nur knapp bemessene Baufel-
der und naturlich die spitze Kostenkalkulation aller Baulose sind typische Rahmen-
bedingungen fur den Geschosswohnungsbau. Wie dennoch qualitativ hochwertig
und termingetreu zugleich gebaut werden kann, demonstriert aktuell das Fachhand-
werksunternehmen Bienek GmbH in Dusseldorf.

Auf einer der letzten groBen Freifldchen entstehen im Westen der nordrhein-
westfélischen Landeshauptstadt drei sozial geférderte Mehrfamilienhduser.
Das groBte davon als drei- bis viergeschossiger Riegelbau mit 78 Wohneinhei-
ten entlang der AusfallstraBe und zwei dahinterliegende Punkthauser. Hinzu
kommt eine groBzlgige Tiefgarage, in der sich auch die zentrale Heizungs-
anlage mit einem Pelletkessel fir die Grundlast und einem Gas-Brennwert-
Spitzenlastkessel (zusammen 250 kW Heizleistung) befindet.

AUSERGEWOHNLICHE WARMELOSUNG

Diese fir ein solches Objekt eher ungewdhnliche Warmeldsung steht exem-
plarisch fir das hohe haustechnische Niveau des Neubaus. Und das setzt sich
Uber die bodengleichen Duschen in den Wohnungen fort bis zu den installier-
ten Rohrleitungssystemen. So ist beispielsweise die Trinkwasser-Installation
mit Sanpress Inox und Raxofix bis zur letzten Zapfstelle durchgangig aus dem
Viega Systemverbund ausgefihrt.

Der Warmwasser-Komfort ist dabei tiber einen 2.000-Liter-Speicher mit entspre-

chender Zirkulation abgesichert, der zuséatzlich tber eine Schnellladefunktion Schnittstellenprobleme vermeiden
verfligt. So kdnnen auch hohe Gleichzeitigkeiten bedient werden. Zum Erhalt der war fiir Projektleiter Markus Haatz
Trinkwassergiite auf der Etage setzte Bienek-Geschéftsfiihrer Richard Warme- ein maBgeblicher Grund, konsequent

im Viega Systemverbund zu bleiben -

ling, der die Trinkwasseranlage mit der Software Viptool Engineering auslegte, bis hin zu den Feuerldschleitungen.

auf durchgeschliffene Anbindeleitungen mit dem WC als Hauptverbraucher
am Ende.



GroBziigig prasentieren sich die Bader, die durch-
weg mit bodengleichen Duschen ausgestattet sind.
Und der Advantix-Bodenablauf stammt natiirlich
auch von Viega.

PREVISTA - FUR JEDE EINBAUSITUATION

Dass bei sémtlichen Installationen der Viega Systemverbund mit
den verschiedenen Rohrleitungssystemen und dem Vorwand-
system Prevista zum Einsatz kam, war flr Projektleiter Markus
Haatz angesichts der GréBe des Projektes und des engen Zeit-
plans gesetzt: ,,.So war von Anfang an die Materialversorgung
aus einer Hand just in time auf der Baustelle abgesichert. Und
wir haben auf diese Weise Schnittstellenprobleme vermieden und
konnten trotz Zeit- und Kostendruck den Qualitdtsanspruch an
unsere Arbeit aufrechterhalten.”

Wie effizient die Vorplanung des auf solche Projekte spezialisier-
ten Fachhandwerksunternehmens aus Nottuln im Minsterland
dabei war, zeigt im Ubrigen der Blick auf ein Detail: In einzelnen
Wohnungen mussten bei der Vorwandinstallation beispielsweise
aufgrund der rAumlichen Bedingungen die Befestigungselemente
fur Stitzgriffe angepasst werden. Mit Previsa Dry Plus war es
mdglich, die bendtigten schmaleren Sonderkonstruktionen direkt
auf der Baustelle vorzufertigen und dann ganz einfach mit den
serienmaBigen Prevista Dry-WC-Elementen vor Ort zu verbinden
— ein wesentlicher Vorteil dieses neuen Vorwandsystems, das
nicht zuletzt fir solche Anforderungen gemeinsam mit erfahrenen
Fachhandwerkern entwickelt und optimiert wurde.

R Alles zu dem Vorwandsystem Prevista unter
k viega.de/Prevista — und zum ausflihrenden
Fachhandwerksunternehmen Bienek GmbH

unter bienek-shk.de

b
ol
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Fiir Bienek-Geschaftsfiihrer Richard Warmeling (re.) hat
die Konzentration auf Viega als Partner fiir die Installatio-
nen einen ganz praktischen Grund: ,,Es gibt keine Schnitt-
stellenprobleme, und ich habe bei Fragen mit Riidiger
Hasse (li.) als zustidndigem AuBendienstmitarbeiter immer

den einen, richtigen Ansprechpartner.”

Die Rohrleitungssysteme stammen in

dem Neubau komplett aus dem Viega
Systemverbund, hier in der Heizzentrale.


http://www.viega.de/Prevista
http://www.bienek-shk.de
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Entwasserung mit eingebautem Schallschutz

LASST WASSER UND
LARM AUS DEM BAD
VERSCHWINDEN.

Intelligenter Schallschutz auch bei der Advantix-Duschrinne: Hier
sind es Details wie beispielsweise die gummierten Montagefiie,
die die Schalliibertragung deutlich reduzieren.

Installierter Schallschutz mit Advantix Cleviva:

Ein Estrichddammstreifen entkoppelt den Dusch-

boden von der Wand und die Dammmatte den
- Ablauf vom RohfuBboden.

Krach kann krank machen. Auf jeden Fall
aber ist es stérend, wenn man ,dank” ent-
sprechender Gerauschkulisse ungewollt am
Leben des Nachbarn teilnimmt. Etwa wenn
dieser nachts gerne noch duscht. Deswegen
sollte bei solchen Installationen unbedingt auf
den baulichen Schallschutz geachtet werden.



FlieBgerdusche sind bei Wasser und Abwasser unvermeidbar.
Gerade in bodengleichen Duschen kann der Fachhandwerker
durch eine qualifizierte Installation dazu beitragen, dass diese
Gerausche auf ein Minimum reduziert werden. Das optimale Er-
gebnis l&sst sich erzielen, wenn dabei schallschutzgeprifte Pro-
dukte und eine fachgerechte Bauausfiihrung aufeinandertreffen.

DISKUSSION UM DIN 4109

Welche Bedeutung der Schallschutz im Hochbau hat, wird an der
aktuellen Diskussion um die DIN 4109 deutlich. Als Mindestan-
forderung reichen die dort festgelegten Werte schon lange nicht
mehr aus, sagt der Bundesgerichtshof (BGH). Denn sie wiirden
nicht den allgemein anerkannten Regeln der Technik entsprechen,
wie sie beispielsweise durch die drei Schallschutzstufen der VDI
4100:2012 oder die Empfehlung 103 der Deutschen Gesellschaft
fur Akustik (DEGA) definiert werden. Ungeachtet der BGH-Urteile
wurden in der im August 2020 erschienenen novellierten DIN
4109-5 die Anforderungen an den erhéhten Schallschutz von 25
auf 27 dB(A) weiter abgeschwacht.

Das Fachhandwerk sollte sich deswegen beim Stichwort ,,Bad-
sanierung und Schallschutz“ von zwei Planungsgrundsatzen
leiten lassen:

1. Die Wirkung von SchallschutzmaBnahmen muss in Verbindung
mit der Bausubstanz wie dem tatsachlichen SchallddmmmaB
der Zwischendecke bewertet werden.

2. Wenn im Zuge der Badsanierung eine barrierefreie oder bar-
rierearme Dusche eingebaut werden soll, muss der Mindest-
schallschutz nach den anerkannten Regeln der Technik
gewahrleistet sein. Was dabei als MaBstab gilt, ist schriftlich
festzuhalten.

DAMMUNG ZUR ENTKOPPLUNG

Bei der Installation selbst sollte der Fachhandwerker zum einen
auf schallgepriifte Produkte achten. Zum anderen ist die Qualitat
der Ausflihrung entscheidend.

Drei Beispiele machen das deutlich:
Ein Dd&mmschlauch um die Entwédsserungsleitung entkoppelt
die Schalllibertragung in den Estrich; weichfedernde Dam-
mungen entkoppeln Fallleitungen in Wand- und Deckendurch-
fihrungen.
Eine sorgfaltig ausgefiihrte und beschédigungsfreie Rand-
ddmmung mit einem PE-Schaumstreifen entkoppelt den
Duschboden von der Wand.
Der Ablaufkdrper beziehungsweise die Duschrinne sollte nach
Mdglichkeit nicht direkt auf den RohfuBboden aufgesetzt,
sondern mit geeignetem Zubehor (z. B. geprifte Schall-
ddmmmatten) entkoppelt werden (s. Kasten).

R Noch mehr detaillierte Informationen zu diesem
Thema lesen Sie im Fachaufsatz unter
viega.de/Schallschutz-Entwasserung
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SCHALLSCHUTZ IST VERGLEICHBAR

Die Schallentkopplung der Entwésserung vom RohfuB3-
boden ist effektiv — wenn es richtig gemacht wird. Das
zeigen die Schallddmmwerte verschiedener Duschrin-
nen und -ablédufe der Baureihe Advantix, ermittelt unter
definierten Installationsbedingungen auf einem Prif-
stand des Fraunhofer-Institutes fir Bauphysik:

B Duschrinne Advantix: 19 dB(A)

B Duschrinne Advantix Vario: 15 dB(A)

B Duschrinne Advantix Cleviva: 12 dB(A)

B Badablauf Advantix: 14 dB(A)

Damit liegen die jeweiligen Emissionen fir Duschgerau-
sche weit unter dem Grenzwert im Geschosswohnungs-
bau von 30 dB(A) nach DIN 4109 und dem erhdhten
Schallschutz der Stufe Il der VDI-Richtlinie 4100 von 24
dB(A). Zum Vergleich: Bei einer tiblichen Duschtasse in
der GréBe 90 x 90 cm, die auf einen schallentkoppeln-
den Rahmen installiert wird, betragt der gemessene
Installationsschall beispielsweise 21 dB(A).

‘1 , N *II J
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Bodengleiche Duschen sind komfortabel

und schick zugleich. Damit die Nachbarn

das Duschen nicht mithéren, sollte auf den
Schallschutz geachtet werden.


http://www.viega.de/Schallschutz-Entwässerung

24 Service

Einfach konstruieren, und zwar BIM-ready

VIPTOOL ASSISTANT
STELLT ALLE WICHTIGEN
DATEN ZUR VERFUGUNG.

Die Konstruktion per CAD in 2D oder 3D befindet sich in einem gewaltigen
Transformationsprozess — namlich die umfassende Integration in den digitalen
Planungsprozess BIM (Building Information Modeling).

Die Konstruktion der TGA wird zukiinftig BIM-gestiitzt in einem sehr
hohen Detaillierungsgrad moglich sein. Voraussetzung dafiir sind die
entsprechenden Produktdaten.
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Viega Viptool Assistant stellt fiir die Planung bereits viele
wichtige Daten zur Verfiigung. Uber die Suchfunktion kann
dabei gezielt nach Artikeln gesucht werden. Das erleich-
tert die Planung nicht nur, sondern spart auch Zeit.

Uber die kostenlose Software Viptool Assistant stellt
Viega BIM-ready viele der dafiir notwendigen Daten
bereits zur Verfiigung, beispielsweise zu den Pressver-
bindungssystemen, den Easytop-Absperrarmaturen,
zum innovativen Vorwandsystem Prevista und zu den
Advantix-Lésungen fir die Bodenentwasserung.

DATEN FUR DEN LEBENSZYKLUS

BIM steht in der finalen Ausbaustufe fiir eine bislang
einmalige Datentiefe zu allen maBgeblichen Produktei-
genschaften, die wahrend des Lebenszyklusses dieses
Produktes bendtigt werden (kdnnten). Das Ziel: von der
Planungs- Uber die Betriebs- und Nutzungsphase bis
zum spateren Rickbau immer die entscheidenden In-
formationen zur Verfligung zu haben, um ein Produkt
beispielsweise fachgerecht einbauen, nutzen, warten
oder wieder entsorgen zu kénnen.

Dies fuihrt zu deutlich héheren Anforderungen an die
jeweiligen Produktdaten, denn um sie flir integrale Pla-
nungen mit der Methodik BIM nutzen zu kénnen, sind
zum Beispiel neben den geometrischen Informationen
auch Anschlussdaten und weitere technische oder kauf-
maénnische Informationen nétig.

ENTWURF,
GENEHMIGUNG
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NICHT SUCHEN, FINDEN!

In der kostenlosen Software Viptool Assistant stehen
viele dieser Daten bereits zur Verfiigung, wenn bei-
spielsweise mit dem Viega Vorwandsystem Prevista ein
Bad konstruiert werden soll. Die per Suchmaske einfach
zu findenden Artikel kann der User direkt in AutoCAD®
oder Revit® von Softwareanbieter Autodesk einzeich-
nen. Erleichtert wird das Konstruieren oder Modellieren
dabei zum einen durch die Ubersichtliche Sortierung
der verschiedenen Produktgruppen mit Bildern und
Grafiken. Zum anderen liefert Viptool Assistant jeweils
auch gleich die fir das jeweilige Gewerk bendtigten
Anschlusspunkte (Trinkwasser, Heizung, Abwasser) mit.
Das spart wertvolle Arbeitszeit.

Fiur die einfache Arbeit mit Revit® stellt Viega unter
viega.de/BIM fir die genannten Produktgruppen
zudem native Revit®-Produktdaten zur Verfiigung. Die
Revit®-Familien enthalten dabei URL-Links auf einen
Online-Katalog fur vollumfangliche Produktinfos,
sodass der Kunde selbst Uber die notwendige Detail-
tiefe — das Level of Information (Lol) — entscheidet.

Weitere Informationen zu diesem Thema
und zur breiten Viega Software-Unterstut-
zung finden Sie unter viega.de/Viptool

@\k

AUSFUHRUNGS-

PLANUNG, VERGABE

Objektplanung

Kostenmanagement

TGA-Planung

Tragwerks-

Terminmanagement

planung

Montageplanung

BEDARFSANALYSE,
VORPLANUNG

CAFM

FERTIGUNG,
AUSFUHRUNG

Baustellenmanagement

Betriebs-

Inbetriebnahme-
management

fiihrung

BETRIEBS- UND
NUTZUNGSPHASE

INBETRIEBNAHME

Die Zukunft des Bauens mit BIM -
es ist eine Zukunft mit Daten, die

ein Produkt liber seinen komplet-
ten Lebenszyklus begleiten.


http://www.viega.de/BIM
http://www.viega.de/Viptool
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Visign for Style-Betatigungsplatten
im Trend-Design

Sie ist nicht nur ein Farbkontrast, sie
ist ein Statement: die Betatigungs-
platte Visign for Style 20 in Kunststoff
schwarz matt.

Alles, auBer gewo6hnlich: Die
Visign for Style 24 iiberrascht den
Nutzer nicht nur durch ihre span-
nende Form- und Farbgebung,
sondern genauso durch die verti-
kal untereinander angeordneten
Auslésungstasten.

MATT. SCHWARZ. STARK.

Schwarz ist viel mehr als eine Farbe. Es ist ein Statement.
Auch im Bad-Design. Deswegen gibt es ab sofort die
WC-Betatigungsplatten der Serie Visign for Style auch in

trendigem Kunststoff schwarz matt.

Edel und elegant. Oder puristisch. Oder extravagant — mit Schwarz
werden im Bad-Interieur Akzente gesetzt. Vor allem, wenn es dabei
nicht nur um die Farbe an sich geht, sondern um ein ganzheitliches
Design, das gleichzeitig durch hohe Funktionalitat Gberzeugt.
Wie bei den Betétigungsplatten Visign for Style in hochwertiger
Kunststoff-schwarz-matt-Lackierung.

Der Look des Klassikers im Viega Programm - Visign for Style 20
—mitgescharften Konturen, verbesserter Haptik derrunden Spiiltas-
ten und aktuellster Technik wurde dabei komplett Gberarbeitet. Und

rundet ein Programm ab, das zusammen mit der Visign for Style 21
- in schnodrkelloser Gradlinigkeit mit unterschiedlich groBen
Tastenfeldern —, der Visign for Style 23 — mit weich flieBenden
Konturen — und der Visign for Style 24 — mit vertikal unterein-
ander angeordneter Auslésung — jeden innenarchitektonischen
Anspruch bedient.

Entdecken Sie das vielféltige Visign-Betatigungsplatten-
Programm unter viega.de/Visign

[


http://www.viega.de/Visign

News im Uberblick
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KURZ UND KNAPP.

PRAKTISCHE HELFER AUF DER BAUSTELLE

Eine Markierschablone erweitert ab sofort das Megapress-Sortiment. Mit dem
Werkzeug in praktischem Format und aus hochwertigem Edelstahl I&sst sich einfach
die Einstecktiefe auf den firr die Megapress-Systeme geeigneten Rohren markieren.
Die Megapress-Markierschablone ist einsetzbar fiir alle gangigen Rohrwandstarken

in den Dimensionen von 3 bis 4 Zoll — inklusive der StahlrohrzwischengréBen mit
den AuBendurchmessern 38, 44,5 und 57 mm. Ebenfalls im Megapress-Sortiment
ist auch ein Markierstift. Durch seine gelbe Farbe ist die Einstecktiefenmarkierung
immer gut erkennbar. Der Megapress-Markierstift kann fir alle fir Megapress-
Verbinder geeigneten Rohroberflachen (schwarz, verzinkt, industriell lackiert oder
pulverbeschichtet) verwendet werden.

JETZT AUCH DIGITAL:

DIE VISIGN-BROSCHURE

Die Visign-Broschiire, die seit diesem
Sommer in Badausstellungen erhalt-
lich ist, gibt es jetzt auch als digitale
Version. So kénnen Sie sich Uber-
all und zu jeder Zeit von Bad-Trends
inspirieren lassen und sich Uber die
designstarken Visign-Produkte von
Viega informieren. Die digitale Visign-
Broschiire bietet spannende Funktio-
nen —zum Beispiel Videoeinbindungen
und Verlinkungen zu weiterfihrenden
Informationen. Und wenn Sie testen
maochten, ob eine Visign-Betéatigungs-
platte in WeiB, Schwarz oder Metall
gold-kupfer besser ins Badezimmer
passt, kdnnen Sie mit einem Klick die
Farben der abgebildeten Produkte an-
dern. Dafir einfach mit lhrem Smart-
phone den QR-Code scannen. Lassen
Sie sich inspirieren!

VIEGA WEBSITE — AB SOFORT IN FULL RESPONSIVE DESIGN

Ob unterwegs oder zu Hause gemiitlich auf der Couch: Viele User nutzen immer hdu-
figer ihr Smartphone, um sich zu informieren. Diesen geédnderten Nutzungsgewohn-
heiten begegnet Viega mit einem Relaunch von viega.de. Die Website prasentiert
sich ab sofort in neuem Full Responsive Design und ist somit auf allen Endgeraten
problemlos abrufbar. Viel SpaB beim Durchklicken auf der neuen Viega Website!

NICHT VERGESSEN!

Damit Sie auch weiterhin Montageschienen gratfrei kiirzen
und lochen kénnen, warten Sie jetzt lhre Prevista Dry Plus-
Schienenstanze! Vereinbaren Sie dafiir einfach einen Termin
mit lhrem Ansprechpartner von Viega.


http://www.viega.de
http://www.viega.de

KOMMEN SIE IN KONTAKT
MIT DER ZUKUNFT —
GANZ OHNE BERUHRUNG.

Viega Prevista.
Eine neue Generation Vorwandtechnik.

Einwandfrei hygienisch und absolut pflegeleicht: Die neue Betatlgungsplatte "
Visign for More 205 sensitive bietet lhnen bertihrungslosen Spulkomfort P

vom Feinsten. Und halt Keime und Bakterien sicher auf Distanz. ;

Viega. Hochster Qualitat verbunden. :
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viega.de/Prevista



http://www.viega.de/Prevista



